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1. Allgemeine Hinweise 

1. Lies dir die Betriebsanleitung vor der Verwendung der Produkte vollständig durch und halte 

dich bei Montage, Nutzung und Wartung des Produkts an die in dieser Anleitung enthaltenen 

Anweisungen, um Personen- und Sachschäden zu vermeiden. 

2. Die Montage und Wartung von Trickstuff-Produkten erfordert ein grundlegendes Wissen im 

Umgang mit Fahrradkomponenten und sollte nur von qualifizierten Fahrradmechanikern 

durchgeführt werden. Beim Einbau bzw. bei der Wartung ist auf saubere Arbeitsbedingungen 

zu achten, sodass Schmutzeintrag in die Bremssysteme vermieden wird.  

3. Sollte dir eine der Anweisungen in dieser Betriebsanleitung unklar sein, fahre nicht mit der 

Montage bzw. der Wartung fort. Wende dich an einen Fachhändler in deiner Nähe oder 

kontaktiere das Trickstuff Support-Team. 

 

2. Sicherheitsrelevante Hinweise 

Die Montage, Nutzung und Wartung von Trickstuff Produkten setzt voraus, dass du die 

nachfolgenden Sicherheitshinweise gelesen und verstanden hast. 

 

 

1. Allgemeine Sicherheitshinweise 

• Folge bei der Arbeit an Trickstuff-Produkten immer den Anweisungen in den 

Betriebsanleitungen. 

• Wir empfehlen zur Nutzung von Trickstuff-Bremsen ausschließlich kompatible  

Trickstuff-Produkte. 

• Achte bei Arbeiten am System besonders auf angemessene persönliche 

Schutzausrüstung wie Handschuhe und Schutzbrille.  

• Trickstuff-Produkte sind ausschließlich gemäß deren bestimmungsgemäßem 

Gebrauch zu verwenden. Anderenfalls übernimmt der Anwender die Verantwortung. 

 

Warnung! 

Die unsachgemäße Montage, Nutzung sowie Wartung von Komponenten 

stellt eine erhebliche Gefahr dar und kann zu Unfällen mit schweren 

Verletzungen bis hin zum Tod führen.  
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2. Bremsbeläge und Bremsscheiben 

• Prüfe vor jeder Fahrt die Bremsbeläge und Bremsscheiben durch eine 

Sichtkontrolle. 

o Verschlissene Bremsbeläge und/oder Bremsscheiben können zum 

plötzlichen Versagen der Bremse führen.  

o Schmierstoffe wie Öl oder Fett an Bremsbelag oder Bremsscheibe können 

die Bremse wirkungslos machen. 

o Korrosion kann zur Ablösung des Reibmaterials von der Trägerplatte und 

damit zum Versagen der Bremse führen. Tausche Bremsbeläge mit 

Anzeichen von Korrosion umgehend aus.  

o Bremsbeläge dürfe eine Reibkuchendicke von 0,5 mm nicht unterschreiten.   

o Bremsscheiben dürfen keine Verformungen oder Risse aufweisen und 

müssen in korrekter Rotationsrichtung angebracht werden. 

o Bremsscheiben müssen eine Mindeststärke 1,6 mm aufweisen. 

• Stelle im Fall einer Beschädigung der Bremsbeläge und/oder Bremsscheiben den 

Gebrauch sofort ein und ersetze sie durch neue Bremsbeläge bzw. Bremsscheiben. 

• Bremsbeläge dürfen nur mit kompatiblen Bremssätteln verwendet werden. 

• Gehe vor dem Arbeiten an Bremssätteln bzw. Bremsscheiben sicher, dass sie nicht 

mehr heiß sind und sich die Bremsscheiben nicht mehr drehen. Hitze und 

Drehbewegungen können zu Verbrennungen, Quetschungen, Schnitten und 

anderen Verletzungen führen. 

• Verwende bei der Montage von Bremsbelägen nur die Original- Rückhaltefeder, 

Belagshalteschraube und Sicherungsklammer. 

• Kontrolliere die Funktionsfähigkeit der Bremse nach der Montage bzw. dem Austausch von 

Bremsbelägen und/oder Bremsscheiben. 

 

3. Bremse 

 

Warnung! 

Wird die Bremse mit Mängeln genutzt, kann sie versagen und zu Stürzen 

mit schweren Verletzungen bis hin zum Tod führen. 

 

 

• Kontrolliere die Bremse vor und nach jeder Nutzung deines Fahrrades und prüfe sie 

auf Beschädigungen. 

• Liegen Beschädigungen oder Anzeichen von Beschädigungen vor, dürfen die 

Bremsen nicht verwendet werden. Wende dich im Zweifelsfall an deinen 

Fachhändler oder an das Trickstuff Support-Team. 

• Tritt an der Bremse unter Hoch- oder Niederdruck Öl aus, fahre nicht weiter und 

melde dich umgehend beim Trickstuff Support-Team. 

• Die Bremse muss mit allen Teilen des Fahrrads kompatibel sein. Das maximale 

Systemgewicht der Bremse darf nicht überschritten werden. 

• Trickstuff-Bremsen sind immer nur so gut wie der/die Pilot/in, der/die sie nutzt. 

Richtige Bremstechnik ist essenziell. Bei unsachgemäßem Bremsen kann es zu 

Stürzen mit schweren Verletzungen kommen.  

o Kontinuierliche Dauerbremsungen sind zu vermeiden. Bei Bremsungen 

sollte man die Bremse nicht kontinuierlich schleifen lassen, sondern in 

Schüben bremsen, sofern der Boden es zulässt. Kontinuierlicher 
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Hitzeeintrag von einer dauerhaft schleifenden Bremse kann die Bremse 

zum Überhitzen bringen, was eine plötzliche Bremsung verhindern und so 

zu schweren Stürzen mit Verletzungsgefahr führen kann. Ebenso kann 

dauerhaftes Bremsen auf wechselnden Bodenbedingungen wie Rollsplitt, 

nasser Fahrbahn, Lehmboden, Steinen, Straßenmarkierungen etc. zu 

Kontrollverlust führen.  

o Ein übermäßiges Ziehen der Vorderradbremse kann zum Überschlag 

führen. 

 

 

3. Werkzeuge  

• TX 10 Schlüssel 

• SW7 Gabelschlüssel 

• Lappen 

• Trickstuff Entlüftungskit, enthält u.a.:  

o Kolbenrückdrückwerkzeug  

o Bleedblock (Le Block) 

o Bremsöl (Bionol) 

o 2x Luer-Lock Spritze 

o 2x Luer-Lock-Anschluss 

o 2x M5-Anschluss 

o 2x M5-M4 Adapter 

o 2x Schlauch  
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Übersicht M4-/M5-Anschlüsse: 

 Bremssattel Bremspumpe 
Produkt C21 C22 C41 C42 MXA DIRETTISSIMA/ 

MAXIMA 
PICCOLA 

Anschluss M5 M4 M5 M4 M5 M4 M5 

 

Zusätzlich benötigst du entsprechendes Werkzeug zur Demontage der Bremse vom Fahrrad gemäß der 

Betriebsanleitung. 

Hinweis: Trickstuff Bremsen sind für den Einsatz mit pflanzlichem, biologisch abbaubarem Trickstuff-

„Bionol“-Öl ausgelegt. Verwende keinesfalls DOT-Bremsflüssigkeiten (z.B. DOT4/5/5.1/etc.), da sonst 

die Dichtungen der Bremsanlage beschädigt werden und die Bremse sich ohne Überholung nicht mehr 

verwenden lässt. 

Hinweis: Verwende nur neues Bionol. Abgelassenes Bionol sollte nicht wieder verwendet werden.  
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4. Wann muss eine Bremse entlüftet werden? 

Dringt Luft in das hydraulische Bremssystem ein, führt das zu schwammigem Druckpunkt und 

undefiniertem Bremsgefühl. In diesem Fall muss das Bremssystem entlüftet werden. Ein undefinierter 

Druckpunkt kann jedoch auch andere Ursachen haben. 

 

Bevor du mit der Entlüftung startest, empfehlen wir dir zu überprüfen, ob eine Entlüftung überhaupt 

notwendig ist: 

1. Drücke die Nehmerkolben vollständig in den Bremssattel zurück. Wenn du dazu das 

Kollbenrückdrückwerkzeug verwendest, entferne zuvor die Bremsbeläge aus dem Sattel. Wenn du 

ein Triple-B-Tool verwendest, entferne erst danach die Bremsbeläge aus dem Sattel, um die 

Kolben nicht zu beschädigen. 
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2. Setze den Bleedblock (LeBlock) ein. 

3. Drehe die Pumpe auf den Kopf (vgl. Abbildung) und überprüfe den Druckpunkt, indem du ca. 10 Mal 

am Bremshebel ziehst. 

 

4. Wenn der Druckpunkt unter diesen Voraussetzungen in Ordnung ist, ist keine Entlüftung 

notwendig. Die Probleme haben dann eine andere Ursache. 

5. Wenn der Druckpunkt undefiniert ist, ist eine Entlüftung notwendig.  
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5. Entlüftung des Bremssystems 

Die Entlüftung umfasst das gesamte Bremssystem mit Nehmerkolbenraum, Bremsleitung, 

Geberkolbenraum, Raum zwischen Primär- und Sekundärdichtung (Geberkolbenzwischenraum) und 

Ausgleichsbehälter. 

Vorbereitung 

1. Fixiere dein Fahrrad in einem Montageständer und baue das Laufrad aus. 

2. Entferne die Bremsbeläge aus dem Bremssattel.  

3. Drücke die Nehmerkolben vorsichtig mit einem Kolbenrückdrückwerkzeug in den Bremssattel 

zurück, falls noch nicht bei 4.1 geschehen. Achte darauf, den Nehmerkolben nicht zu verkanten. 

Bei erhöhtem Widerstand lieber neu ansetzen. 
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4. Setze den Bleedblock (LeBlock) in den Bremssattel ein und fixiere ihn mit der 

Bremsbelagshalteschraube.  

 

Hinweis: Die Positionierung bzw. Führung der Leitung ist zweitrangig und kann für die Entlüftung 

außer Acht gelassen werden. 
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5. Positioniere die Bremspumpe so, dass sie mit der Entlüftungsöffnung nach oben zeigt. 

  

Diese Schraube dient als Verschluss, nicht öffnen! 

Entlüftungsöffnung 
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6. Ziehe beide Spritzen luftfrei bis zur Hälfte mit Bremsöl auf und schließe die für dein Bremssystem 

passenden Anschlussfittinge an (siehe Tabelle „Übersicht M4-/M5-Anschlüsse“, Punkt 3). 

  

mailto:TECH-SUPPORT@TRICKSTUFF.DE


  

TRICKSTUFF® GMBH 

SCHWABENMATTEN 17A 

79292 PFAFFENWEILER 

GERMANY 

TECH-SUPPORT@TRICKSTUFF.DE           SERVICEANLEITUNG – ENTLÜFTUNG DES BREMSSYSTEMS V2023_11. PAGE 11 OF 21                

Anschließen der Bremspumpe:  

7. Entferne die Entlüftungsschraube an der Bremspumpe. 

Warnung: Entferne keinesfalls den Ausgleichsbehälterdeckel. 
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8. Schließe eine Spritze mit Hilfe des entsprechenden Anschlusses an die Entlüftungsöffnung der 

Bremspumpe an. 
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9. Ziehe und drücke zwei- bis dreimal an der Spritze, um naheliegende Luft im Pumpengehäuse zu 

entfernen.  

 

Hinweis: PICCOLA CARBON / PICCOLA HD CARBON 

Halte den Fingerhebel der Bremse gedrückt, ziehe und drücke 2-3x an der Spritze, dann wieder 

loslassen. So gelangen evtl. im Geberkolbenzwischenraum haftende Luftblasen in den 

Ausgleichsbehälter. Lasse die Spritze für die weiteren Schritte an der Bremspumpe angeschlossen. 
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Anschließen des Bremssattels: 

10.  

a. Bremssattel C22/C42: 

1. Entferne die Staubkappe aus dem Entlüftungsventil am Bremssattel. 
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2. Schließe die Entlüftungs-Spritze mit passendem Anschluss an die Entlüftungsöffnung an 

(siehe Tabelle „Übersicht M4-/M5-Anschlüsse“, Punkt 3) und öffne das Entlüftungsventil. 
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b. Bremssattel C21/C41/MXA: 

Hinweis: Achte darauf, dass der Bremssattel mit der Öffnung nach oben zeigt.  
1. Entferne die Entlüftungsschraube am Bremssattel. 

 

2. Schließe die Entlüftungs-Spritze mit passendem Anschluss an die Entlüftungsöffnung an 

(siehe Tabelle, Punkt 3).  
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Entlüftung des Bremssystems: 

11. Halte beide Spritzen mit dem Spritzenende nach oben gerichtet, damit austretende Luftbläschen 

sich in den Spritzen fangen können und nicht wieder ins System hineingedrückt werden.  

 

12. Drücke das gesamte Ölvolumen von der Spritze am Bremssattel durch das System in die Spritze an 

der Bremspumpe. Achte darauf, dass du Luft, die sich in der Spritze befindet, nicht in das System 

drückst. 

13. Pumpe nun die Flüssigkeit wieder von oben (Bremspumpe) nach unten (Bremssattel), bis die obere 

Spritze fast leer ist. 

Hinweis: Du kannst einen erhöhten Durchfluss schaffen, indem du  gleichzeitig an der einen  Spritze 

drückst und an der anderen ziehst. Dies verstärkt die Wirkung, ist jedoch nicht zwingend erforderlich 

und erfordert ein wenig Geschick und Übung.  

14. Wiederhole den Vorgang so lange bis keine Luftbläschen mehr in der Spritze erscheinen (ca. vier- 

bis fünfmal). 

Hinweis: Im letzten Schritt muss das volle Volumen von der Sattel-Spritze am Bremssattel zur 

Pumpen-Spritze gedrückt werden. Danach keinen Unterdruck an den Spritzen mehr erzeugen. 

Abschließen des Bremssattels: 

15.  

a. Bremssattel C22/C42: 

1. Schließe das Entlüftungsventil (Anzugsdrehmoment 3 Nm). 

2. Löse die Spritze um zwei Umdrehungen und ziehe noch einmal Unterdruck an der Spritze, um 

die letzten Reste Bremsöl aus dem Entlüftungsventil zu entfernen. 

3. Entferne die Spritze, setze die Staubkappe wieder auf (Anzugsdrehmoment: 0,5-1 Nm). Die 

Staubkappe benötigt keinen O-Ring.  
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b. Bremssattel C21/C41/MXA: 

1. Entferne die Spritze sowie den M4-/M5-Anschluss vom Bremssattel.  

2. Die Entlüftungsbohrung sollte randvoll mit Öl gefüllt sein, eher überlaufen. Keinesfalls unterfüllt 

das System verschließen. 

3. Schraube die Verschlussschraube ein. Tausche bei Beschädigung zuvor den O-Ring aus. Dabei 

darf keine Luft unter die Schraube gelangen (Anzugsdrehmoment: 1,5 Nm). 

Abschließen der Bremspumpe: 

16. Ziehe und drücke noch zwei- bis dreimal an der Spritze. Im letzten Schritt muss die Spritze gedrückt 

werden.  

17. Kontrolliere, ob ein definierter Druckpunkt zu spüren ist.  

18. Überprüfe den Druckpunkt (die Spritze an der Pumpe darf derweil angeschlossen bleiben): 

a. Fühlt sich der Druckpunkt weiterhin schwammig an, gehe weiter zu Punkt 6 (Entlüftung des 

Nehmerkolbenraums).  

b. Fühlt sich der Druckpunkt gut an, entferne den Bleedblock aus dem Bremssattel und drücke 

die Nehmerkolben vollständig zurück.  

19. Entferne die Spritze sowie den M4-/M5-Anschluss von der Bremspumpe. 

20. Die Entlüftungsbohrung sollte randvoll mit Öl gefüllt sein, eher überlaufen. Keinesfalls unterfüllt das 

System verschließen. 

21. Schraube die Verschlussschraube ein. Tausche bei Beschädigung zuvor den O-Ring aus. Dabei darf 

keine Luft unter die Schraube gelangen (Anzugsdrehmoment: 1,5 – 2 Nm). 
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Fertigstellung der Entlüftung: 

22. Säubere das Bremssystem mit warmem Wasser und viel Spülmittel. 

23. Montiere Pumpengehäuse und Bremssattel zurück in die Ausgangsposition. 

24. Kontrolliere, dass keine Leckagen vorhanden sind, aus denen Bremsöl austritt. Wichtig: Kontrolliere 

dies ebenfalls unter Hochdruck: Setze dazu nochmal den Bleedblock in den Bremssattel ein. Ziehe 

stark am Bremshebel der Bremse und halte den Druck für 30 Sekunden. Fällt die Hebelkraft ab oder 

tritt Öl an der Bremse aus, kontaktiere bitte den Trickstuff-Support.  

 

25. Entferne den Bleedblock, setze die Bremsbeläge wieder in den Bremssattel ein und montiere das 

Laufrad am Fahrrad.  

 

 

6. Zusatz: Entlüftung des Nehmerkolbenraums: 

Sollte der Druckpunkt nach der oben beschriebenen Entlüftung weiterhin schwammig sein, kann es 

notwendig sein, auch den Bremssattel zu entlüften. 

1. Schließe die Spritze noch einmal an die Bremspumpe an (vgl. Punkt 5.7 – 5.9).  

2. Platziere ein Trickstuff Triple-B-Tool, alternativ einen 3 mm Inbusschlüssel oder einen 

Maulschlüssel zwischen den Nehmerkolben. Dies soll verhindern, dass diese herausfallen. 

3. Pumpe die Nehmerkolben an das Triple-B-Tool bzw. den 3 mm Inbus-/Maulschlüssel leicht heran. 

4. Schließe erst jetzt die zweite Spritze an den Bremssattel an (vgl. Punkt 5.10) 
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5. Positioniere den Bremssattel wie in der Abbildung gezeigt, die Ölkanäle zeigen alle nach oben. 

6. Drücke das Spritzenvolumen 2-3x von oben nach unten und zurück. Wichtig: Achte darauf, die 

Kolben nicht vollständig aus dem Bremssattel herauszudrücken, indem du das Werkzeug im 

Scheibenschacht behältst! 

7. Das Hauptvolumen des Bremsöls (75%) sollte sich in der Sattelspritze befinden. 

8. Ziehe kurz kräftig an der Spritze am Bremssattel und baue so einen Unterdruck auf. 

9. Entferne das Triple-B-Tool bzw. den Inbus-/Maulschlüssel aus dem Bremssattel. 

10. Drücke die Nehmerkolben mit einem Kolbenrückdrückwerkzeug zurück, beginnend mit den kleinen/ 

weit von der Sattelspritze entfernten Kolben. Die Kolben dürfen nicht aus dem Bremssattel 

herausfallen. 

11. Setze den Bleedblock (LeBlock) in den Bremssattel ein. 

12. Baue erneut Unterdruck im Bremssattel auf, indem du nochmals an der Bremssattel-Spritze ziehst.   

13. Drücke im Anschluss das gesamte Volumen von der Spritze am Bremssattel durch das System zur 

Spritze an der Bremspumpe.  

14. Entferne die Spritze vom Bremssattel (vgl. Punkt 5.15).  

15. Entferne im Anschluss die Spritze von der Bremspumpe (vgl. Punkt 5.16- 5.21) 

16. Fahre im Anschluss mit Punkt 5.22 ff fort. 

Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 

mailto:TECH-SUPPORT@TRICKSTUFF.DE

